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Kur - und Fremdenliste
-2 ni  täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

He / eis ' für einen Monat 1,5 RM., für Selbstabholer , frei Haus 2 .00 RM.
Hummer mit der Kurhauptliste Rpfg . iS , mit der Tagesfremdenliste

PSllCn , und dem Kurhausprogramm Rpfg . 10
höherer Gewalt , Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen

. . . . . . . .

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg . 20,  |
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg . 40 , die 84 mm breite Reklamezeile  .
Rpfg . SO u. 80, Finanz -, Vergnügungs - u. auswärtige Anzeigen Rpfg . 25 , 60, 70 u.  j
ppf x für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine  ;

Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.  5
Inseraten - Werbung : Carl Weber , Nerobergstrasse 15, Fernruf 2S7 04

Schrift - und Geschäftsleitung : Fernsprecher Nummer 23690.
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fiel' >»' fottr Aus dem Kurhaus«
a It>etT. Schlusnus-Abend.

ärtenverkauf zu dem am 26. November
ÜÜMMIfen. , en  Arien - und Lieder-Abend Heinrich

Ziu-stÄ Hi

inSpg f<iv ^ et >u - Kunst in Wiesbaden.
Grü» er Tucholsky in der „Literarischen Gesell-

idbach r W Wj‘ Alan  nennt ihn vielseitig , weil er von so
St Tfr Produktivität ist , dass sein beZur

hsp°:

-ginnt heute Dienstag an der Tageskasse
'auses.
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I lbschp°r- ener  Autorenname dieser Fülle der’l&Pl
4 p ä Erzeugnisse nicht genügt , man kennt

Haagj.fiik1'1' !;er ,̂ e5 Panter und Theobald Tiger , Kaspar
Ignaz Wrobel . Seines Zeichens:

Ät ^ ’ Lyriker , Dramatiker , Kunstkritiker,
! 'Es rl'^ priinglieh Dr. jur., jetzt besteigt er
'V . Rednerpult. Am Samstag , den 23. d. M.,

urigen unter Schuricht. Carl
zur Uraufführung bzw. deutschen Ur-
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spi* 1U.
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Heh ^ufführ,zur

[I J ^ ^ 1Vl 17tL . . . . . . . . . . •■. —- - -
S ,R°ni) „Römische Feste “; Oskar Hiege

»'Klavierkonzert “; Edvard Moritz (Berlin)
1it,0|| 'r Bläser “ ; Cyril Scott (London ) „Weih-
W-, / / -_ -»vi » /\ T TT l \

nr  IÄ *| 'Hw uat  zur Uraufführung bzw. deutschen Ur-
HV '!W !L in  Wiesbaden angenommen : Ottorino.„„•mef hJ 1kr 1 Rn„,\ xv.. . ... . W.v. u.
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V’ . lr<l er im Kasinos aal sprechen.

"Big

'Sw^ B-üre“; Ernest Bloch (Neu York)
x. Ihr Orchester und Chor.

Ü)'(|le an dere Seite.“ Morgen Mittwoch (Buß-
K die Erstaufführung des Sherriffsehen

’A,’n Ie  andere Seite“ im Kleinen Hause statt.
At xf?Ben des erfolgreichen Stückes spielen
V ^ imoser (Stanhope), August Momber

.V jj. llU(l Dr. Maurus Liertz (Raleigh).
dVia 6rste  Aufführung der „Meistersinger von
{Sp .ln  dieser Spielzeit findet morgen Mitt-Haus statt . Die Stammkarten sind

T?\ es  gelten kleine , volkstümliche Preise
E aufwärts . Vorverkauf ab Montagfc Sse und bei den bekannten Vorverkaufs-

Kur und Gesellschaft«
— Im Hotel „Vier Jahreszeiten“ sind in den

letzten Tagen abgestiegen : Herr von Falkenhausen,
Bordeaux — Herr Dr. ing. h. c. Klemme, Köln —
Universitätsprofessor Dr. Koch, Frankfurt a . M.
Frau Rittmeister Herberz, Wien — Herr Baurat
Rosskotten , Düsseldorf — Herr Bankdirektor Konsul
Marx und Frau , Danzig — Regierungsbaurat Fieth
und Frau , Köln — Herr Generalkonsul Aakerlund
und Frau , Sönderbutg — Landrat von Treskow und
Frau , Frevstadt — Frau Professor Rosin, Dresden
—- Kgl. Direktor Gottlieb und Frau , Kopenhagen —
Dr. ing. Junius und Frau , Düsseldorf — Frau Gustav
Gildemeister und Begleitung , Hamburg — Syndikus
Dr. Haltleib, Kassel — Frau v. Doorn v. Konde-
kerke , Leeuwarden (Holland) — Frau v. Umbgrove,
Leeuwarden — Botschaftsrat v. Boodanski, Berlin
— Herr James Carnegie und Frau Carnegie-Prange
(Schottland ) — Herr Salvator J . de Osa, Te-rritet —
Admiral Malamos, Athen — Professor Carp-Kneip,
Luxemburg — Graf Matuschka-Greiffenklau, Schloss
Vollrads — Geh. Kommerzienrat Pabst , Saarbrücken
— Professor Noeggerath , Freiburg i. Br. — Geh. Rat
Dr. ing h. c. von Petri und Frau , Nürnberg — Frau
v. Overveld. Haag — Dr. Bardenheuer , Köln.

Park-Cnsino im PnrK-Hotel
Tel. 28716/17 (geschl . Gesellschaft) Wilhelmstr. 36

imSplelsaaldasbeliehteEcort-̂Cnsinosplel
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Angenehmer Aufenthalt / Geselligkeit / Seriöse Leitung
On parle fran ^ais etc . Direktion : Walter Bierau

Untaten in der Marktkirche.
^er  Leitung von Kirchenmusikdirektor),k . riersen  stiebende Ba ch - Chor be-

U > t
h a e 1e r s e n stehende Bach - Chor  be-

! Sonntag in der Marktkirche allen
r <h, b̂ t̂er Musik eine musikalische Weihe-

'H1 die Aufführung von Bach-Kantaten,
k W(, eginn gesungenen Kantate „Herr, gehe

^ er icht“ schildert gleich das instrumentale
ES f ,tl( hinglichst die Qualen des von Reue ge-

^^Wissens. Ganz unerwartet fällt der Chor
■Hj/tvär jn ejne,r Weise , dass die einzelnen
1 ecbse lnd die Textworte hervorstossen.
Jhî R̂ en einen aus tiefstem Herzen sich

len, immer von neuem wiederholten
volle Strenge spricht aus den ge-

Tönen der Fuge . Die Sopran-Arie
verwirf mich nicht“ strahlt ausser-

aus . Angst und BeruhigungInnigkeit .. . .. „ Jl.
e Klänge in dem dramatisch gehaltenen

Die auf den 16. Sonntag nachKsS - .
V »(i lr an^e'* um  vom „Jüngling zu Nain“) ge-

Kantate „Liebster Gott, wann werd’ ich
' 14 ^jS,treut auf den Rand des Grabes die

f;i,|Ken der Hoffnung und des Vertrauens;
V »on n ĉbts  von der düsteren Melancholie,
H1 Sn^ Überwältigend aus diesen Kompo-

/>,XC ^ t.  Der Schluss des Stückes ist eine
y 1 Perm gehaltene geistliche Chor-Arie

^Leipziger Komponisten Vetter . Die
- \y ac het auf, ruft uns die Stimme“ gehört

rEen der Gattung , die durch ihre ver-der Gattung , d:

SKiORi

haltnismäßig leichte Eingänglichkeit und Klang¬
freudigkeit ' sich vorzüglich dazu eignet , jemand
Bach nahe zu bringen. Ausser den angeführten
Kantaten wurde noch die bei Altistinnen beliebte
Solokantate „Vergnügte Ruh, beliebte Seelenlust“
zum Vortrag gebracht.

Die Aufführung selbst war von Kirchenmusik¬
direktor Peter  s e n mit kundiger Hand sorgfältig
vorbereitet worden und nahm einen in allen Dingen
wohlgelungenen Verlauf. Der Chor  nahm dürcli
Freudigkeit , Schönheit und Reinheit des Klanges
und durch Bestimmtheit der Einsätze das Ohr ge¬
fangen . Die Solisten — Maria Bi  e k e 1 mit
ihrem wohlgepflegten, frischen, nach der Höhe
strebenden Sopran, Charlotte Dirmoser,
die sich in der Solokantate noch einen hochwertigen
künstlerischen Sondererfolg holte , mit ihrem weich
und warm fliessenden Alt, Heinz Dahme  n mit
seinem reizvollen Tenor und Heinrich  H öl  z 11n
mit seinem vornehmen, saft- und kraftvollem Bass
— boten ebenfalls Vortreffliches und entledigten
sich ihrer Aufgabe mit starkem musikalischen Ein¬
fühlungsvermögen . Der Knab e ncho  r vom
Reformrealgymnasium bestimmte bei Gelegenheit
den Knabencharakter in freundlichster Weise. Die
Soloviolinen spielten mit erlesenem Geschmack
Ernst und  SusanneGroell.  Das 0 r c h e s t e r
mit W i 1h e 1m Mö 110 r an der Orgel und Ernst
Sclialck  am Cembalo griff seine Aufgabe mit
aller Kunstbereitschaft an. Das Konzert war sehr
gut besucht . N.

Konrad Dreher
gastiert im Staatstheater.

In Wiesbaden kennt und schätzt man Dreher
seit langem, er war wiederholt Gast am früheren
Hoftheater hier, wenn die glanzvollen Maifestspiele
in Szene gingen. Unvergesslich ist sein warm¬
herziger Vallentin aus dem „Verschwender“. In
dieser Woche besucht er Wiesbaden wieder mit
seinem Ensemble, er, der eben seinen 70. Geburtstag
feierte . Wohin er kommt, erfreut er durch seinen
behäbigen Humor, der ihm rasch alle Herzen ge¬
winnt. Und wenn Konrad Dreher, den man mit
Recht als den Altmeister des Humors bezeichnet
hat , gastiert , so ist das ein nicht zu unterschätzendes
künstlerisches Ereignis. Denn die Volkstümlichkeit
vor allem ist es, die Dreher bei „Hoch und Niedrig*,
Vornehm und Gering“ von jeher beliebt gemacht
hat . Auf Grund dieser Volkstümlichkeit verkörpert
der berühmte Darsteller einen Höhepunkt in der
Tradition des urwüchsigen, klassischen Humors,
dessen Wurzeln fest im Volkstümlichen verankert
sind. Und wenn der bekannte Schriftsteller
Hermann Bahr, dessen feiner Humor geschätzt ist,
über Dreher sagt : „Konrad Dreher ist komisch,
wenn er überhaupt nur da ist“, so charakterisiert
er damit am treffendsten die echte Kunst Drehers,
deren höchste Vollendung darin liegt , dass sie sich
immer natürlich gibt. Darin liegt auch das tiefe
Geheimnis, dass dieser Schauspieler niemals
unmodern werden kann, und dass die heutige
Generation ebenso über ihn Tränen lachen kann,
wie es alle getan haben, die seinen unvergesslichen
Aufstieg zu einem berühmten Künstler von Weltruf
miterlebten . Ihm und seiner Gastspieltruppe öffnen
sich freudig die Pforten unseres Staatstheaters . Er
wird wieder alle Register seiner zwerchfell¬
erschütternden Komik ziehen und bleibt doch
immer tiefschürfender Menschendärsteller.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Dienstag?

Konzerte : 11 Uhr Kochbrunnen . Kurhaus : 16 u. 20 Uhr.
(Programm siehe Seite 2.)

Theater: Gr. Haus : 19.30 Uhr : „Margarethe “ .
Kl . Haus : 20 Uhr : „Eine Frau ohne Bedeutung “ .
(Programme umseitig .)

Ausstellungen: Kunstausstellung Neues Museum 10—13,
und 15—17 Uhr , Sonntags 10—13 Uhr , Montags ge¬
schlossen , GalerieBanger (Luisenstr .),Küpper (Taunus-
strasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54). — Altertums¬
museum . — Naturhistorisches Museum.

Kinos: Film -Palast — Thaliatheater — Ufa -Palast.
Ausflüge: An den Rhein , Omnibuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Omnibus¬
linie 1, Drahtseilbahn ab Endstation der Linie 1
— Unter den Eichen Omnibuslinie 3. — Eiserne
Hand (Eisenbahnstation ) — Burgruine Sonnenberg
Omnibuslinie 2. — Wartturm (Bierstadter Höhe,
Strassenbahnlinie 7) — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ). — Jagdschloss Platte,
500 m hoch . — Autoausflüge der Kurverwaltung
siehe Seite 2.

Schloss-Besichtigung: 10—18 Uhr.
Abendkonzerte : Hotel Rose 19.30 bis 22.30 täglich . — In

den Cafes.
Variete : Gross -Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). All¬

abendlich 20.15 Uhr,
Kabaretts: Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr.
Tanz -Tee: Palast -Hotel tag ], 16.30 Uhr . — Parkkabarett

täglich 17 Uhr . —- „Vier Jahreszeiten “ Mittwoch und
Freitag ab 16.30 Uhr.

Abends wird getanzt: Hotel „Vier Jahreszeiten “ jeden
Montag 21.30 Uhr Hausball . Boccaccio und Park-
Diele jeden Abend . — Cafe Wien 21 Uhr (Samstag
und Sonntag ) — Park -Cafe 20.30 Uhr (Dienstag,
Donnerstag , Samstag , Sonntag ). — Hotel Metropole
21 Uhr (Mittwoch , Samstag , Sonntag ). — Winzer¬
stube „Zum Weinbauer “ (Kranzplatz ) täglich . —
Taunus -Tanzpalai s.

WIESBADEN
^Irristrasse 1. Ecke Rheinstrasse . Telephon Nr. 27666/27667

Schöne , bequeme und ruhige Lage. Fliessendes Wasser
in allen Zimmern. Kochbrunnen -Badehaus mit eigner
Thermalquelle . Privatzimmer mit Bad. Allererstkl . Ver-
pflegung , diät und a la carte . Bes.: Franz Xaver Hirster
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Kurhaus Wiesbaden
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Dienstag , den 19 . November 1929.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle

Früh -Konzert
ausgeführt von der Kapelle Delson

vom Kurhaus-Weinrestaurant

Leitung : Julius Delson
Vortragsfolge:

1. Blumengeflüster . v. Blon
2 . Ouvertüre zu „Zigeunerbaron“ . . J . Strauss
3. Espana-Walzer . E. Waldteufel
4. Fantasie aus „Faust “ . . . Gounod-Weninger
5 . Aufzug des Serdar . . . . Ippolitow -Iwanow

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zur Oper „Norma“ . . . V. Bellini
2. Finale aus „Prometheus “ . . . v. Beethoven
3. Paraphrase über das Gebet aus Webers

„Freischütz “ . . Fr. Lux
4. Sirenen-Walzer . J . Strauss
5. Tintoretto , spanisches Intermezzo . O. Kockert
6. Ouvertüre zur Oper „Titus“ . W. A. Mozart
7. Fantasie aus der Oper „Stradella“ . v. Flotow
8. S’il vous1 plait , Charakterstück . . Ch, Dufort

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

20 Uhr;

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. ln Italien, Ouvertüre . . . . C . Goldmark
2. II. Finale aus der Oper „Fidelio“ v. Beethoven
3. L’Arlesienne Suite Nr. 1 (4 Sätze) . G. Bizet
4. Harfners Abendsang . W. Kienzl
5. Ein Traum auf der Wolga, Ouvertüre A. Arensky
6. Fantasie aus der Oper

„Samson und Dalila“ . . . . Saint -Saens
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Wochenübersicht
Mittwoch , den 20. November : 20 Uhr im grossen Saale:

„Samson “, Oratorium von G. F . Händel für Soli , Chor,
Orchester und Orgel.

Donnerstag , den 21. November : 11 Uhr : Frühkonzert
in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
16 Uhr : Konzert
16,30—18,30 Uhr : Tanz -Tee
20 Uhr : Konzert

Freitag , den 22. November : 11 Uhr : Frühkonzert
in der Koehbruniieii -Trinkhalle
16 und 20 Uhr : Konzert
20 Uhr im kleinen Saale : Liehtbildervortrag von
Dr . Wolfram Wald,Schmidt : Heinrich Zille und sein
„Miltjöh “. Berliner Volk und Vol'kishumor.

Samstag , den 23. November : 11 Uhr : Frühkonzert
in der Kochbrunnetai -Trinkhalle
16 Uhr : Konzert
20 Uhr : Symphoniekonzert
Leitung : Carl Sch u rieht,  Solist : Konzertmeister
Rudolf Bergmann,  Violine

Sonntag , den 24. November : 11,30 Uhr : Frühkonzert
in , der Kochbrunnen -Trinkhalle
16 und 20 Uhr : Konzert

Staatstheater Wiesbaden

Grosses Haus |
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Dienstag , den 19 November 1929.
270 Vorstellung . 9 Vorstellung . Stammreihe B.

Margarete
Oper in 5 Akten (8 Bildern ) nach Goethe von J . Barbier

und M. Car  re . Musik von Ch . Gounod
Musikalische Leitung : Richard Tann er.

Personen:
Faust . Fritz Scherer
Mephistopheles . . Alander Nosalewicz
Margarete , ein Bürgermädchen . Ilse Habicht
Valentin , ihr Bruder , Soldat . Robert Steel
Marthe Schwerdtlein , ihre Nachbarin . . . . Lilly Haas
Siebei , Student . Th . Müller -Reichel
Brander , Student . . . . . Fritz Mechler

Bürger , Bürgerfrauen , Mädchen , Studenten , Soldaten.
Musikanten , Erscheinungen , Engel.

Vorkommende Tänze:

Akt II : Walzer : Ausgeführt von der Tanzgruppe.
Akt V : Grosses Bacchanale : Ausgeführt von Claire Jourdan,

Else Mendorf , Hedi Dähler und sämtlichen Tänzerinnen.
Anfang 19.30 Uhr. Ende gegen 23 Uhr.

W ochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Mittwoch , den 20. November , bei aufgeh . Stammkarte,n:
Vorstellung zu kleinen Preisen:
Die Meistersinger von Nürnberg . Anfang 18 Uhr.

Donnerstag , den 21. November , Stammreihe D:
König Heinrich IV . (I . und II . Teil .) Anfang 19 Uhr.

Freitag , den 22. November , bei aufgeh . Stammkarten:
Zar und Zimmermann . Anfang 19,30 Uhr.

Samstag , den 23. November , Stammreihe F:
Hansel und Gretel . Die Puppenfee . Anfang 19,30 Uhr.

Sonntag , den 24. November , Stammreihei E:
In der neuen Inszenierung:
Tristan und Isolde . Anfang 18 Uhr.

Jeder Kurgast
und jeder Besucher Wiesbadens

liest das Badeblatt.
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Staatstheater Wiesb ^® 11

Kleines Haus
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Dienstag , den 19. November 1029.
Sta»;pik-'

251 . Vorstellung . 9. Vorstellung

Eine Frau ohne BedeutungWilde-
Komödie in vier Akten von Oscar ^ema 11D

Bearbeitet und in Szene gesetzt von Carl &'  »
Personen:

Lord Illingworth.
Gerald Arbuthnot.
Sir John Pontefract.
Lord Alfred Rufford.
Mr . Kelvil.
Doctor Daubeny.
Mrs . Arbuthnot.
Lady Hunstanton.
Lady Caroline Pontefract . . . .
Lady Stutfield.
Mrs . Allonby.
Miss Hester Worsley . . . . . .
Alice . Zofe . • ' „ . .„una
Ein Diener . • SU111/tr

Die Handlung des Stückes spielt innerhalb - ^ iß  1 .
Anfang 20 Uhr . Ende ge&.
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Wochensplelplai*
des Staatstheaters Kleines HaU

Mittwoch , den 20. November , bei aufgeh . Sta
Zum erstem Male:
Die andere Seite . Anfang 19,30 Uhr.

Donnerstag , den 21. November , bei aufgeh . d l . (2,
Erste » Gastspiel Kon raff Dreher mR Ense
Die Logenbrüder . Anfang 20 Uhr . jjarta”1

Freitag , den 22. November , bei aufgeh . Sta ®® guse®1
Zweites u . letztes Gastspiel Konrad Dreher

Der wundertätige Antonius . Anfang 20 1® ■

irche, I
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Samstag , den 23. November, , Stammreihe V:" T- - i —s - Anfang 20 IÜIKWann kommst du wieder ? Anfang zu LTa 6^
Sonntag , den 24. November , vormittags : Eiu ® ^ ^.IJci. VUI IIli'Lliclg'o• ^ s

der Loheland -Schule . (Rhythmische Tänz ev
Anfang 11,15 Uhr.
Stammreihe III:
Die andere Seite . Anfang 19,30 Uhr.

Auto - Ausfl^
in die reizvolle Umgeb. Wiesbadens mit Kur

Ziel der Fahrt

Dienstag:
Rheingaufalirt , Besicht . „M. M“
Leniaberg , Mainz , Gonsenheim,
zurück Budenheim . . . .

Täglich:
Rund um Wiesbaden , Wochen¬
tags Besichtigung der Sekt¬
kellerei Henkell & Co. . . .
Stadtrundfahrt mit

Schlossbesichtigung

Belegen der Plätze durch : „Auto - F - -
kau f“  Kolonnade -Wilhelmstr ., Tel . 280
280 00, Lloyd - Reisebüro  J . . ‘vf/rn & S<f
Wil 'lielmstr .. 66 , Tel . 258 65, sowie bei : d ^0 ll^ "'
fels,  Kaiser - Friedrich - Platz 3, Tel . 255 ->̂el.
Thos , Cook & Son,  Wilheltotr.
Hamburg - Am -arika - Linie,.  -
25404 u . 25405 ; L . Rettenmayer , fl0 „
Platz 2, Tel . 272 42 ; J . Schot tenf e -1° 24-

Kolonnade 29/31 u . 33/35 , Tel.

Das Neueste aus Wiesbaden«
— Aus dem Magistrat. Das Büro der städtischen

Körperschaften teilt mit : Der Magistrat genehmigte
vorbehaltlich dJer Zustimmung der Stadtverordneten¬
versammlung die Verwendung von 2000 RM. zur
Schaffung eines stossfreien Übergangs über die
Staatsbahngele -iise im Zuge der stark befahrenen
Dotzheimer Strasse (am Bahnhof Wiesbaden-Dotz¬
heim). — Für die notdürftige Instandsetzung des
Pa r kplatzes  zwischen der Wilhelmstrasse und

dem Staatstheater (Grosses Haus) wurden 1000 RM.
bereitgestellt . Die dauernde Beibehaltung dieses
Platzes als Parkplatz ist nicht beabsichtigt ; der
Magistrat ist vielmehr der Ansicht , dass spätestens
mit der völligen EinstellungdesStrassen-
b a h n b e t rie b sin der Wi 1h e Imstrasse,
der für das kommende F r ti h j a h r zu erwarten ist,
dieser Parkplatz in Wegfall kommen soll. — Am
Hauptbahnhof und in der Theaterkolonnade in der
Nähe des Eingangs , zum Städtischen Verkehrsamt
soll je ein grösser Stadtplan von Gross-

Ml
W iesba  d e n zum Aushang gelangem^
Aussicht genommen, im Frühjahr i
Plan an der Dampferlandestelle

Konzert im Kasino.
. Das erste Konzert dies Wiesbadener und Mainzer

Lehrergesangvereins , das am Samstag im dicht¬
besetzten Kasinosaal stattfand , kann als voller
Krfolg in der Geschichte dieser Vereinigung gebucht
werden . Dieser seit langem hochgeschätzte Chor,
der unter der gediegenen , temperamentvollen und
feinsinnigen Leitung des verdienten Mainzer Kapell¬
meisters Otto N a u m a n n steht , besitzt aus¬
gezeichnetes Stimmaterial , das- aufs sorgfältigste
kultiviert erscheint : Alle dynamischen Skalen und
Schattierungen vom hauchzarten , sanft v-er-
schwebenden Piani-ssimo bis zum markigen, doch nie
brutalen Forte stehen den prächtigen , musikalisch
empfindenden Sängern zur Verfügung ; Intonation,
Rhythmik und Auffassung sind bemerkenswert gut;
man wird bei so zielbewusstem und zielsicherem
Streben gewiss auch der Aussprache erhöhte Auf¬
merksamkeit widmen wollen: wie denn überhaupt
die Leistungen und Bestrebungen des Vereins die
freudigste Anerkennung verdienen . Von den Ge-

Mischa Woronoff ’s
Original russisches

Balalaika -Orchester
spielt îm November im Konzert-Cafe

Marktstrasse 34

sängen zündeten besonders das mit Begeisterung
gesungene „Rheinweinlied“ von Mendelssohn, „Muss
i denn“, die von Othegraven gesetzte Volksweise
„Jäger aus Kurpfalz“ mit trefflich markiertem Hom-
ge-schmetter und das marschrhythmisch effektvolle

noch
T’ian an aer iiamprenanuöswji*© u\ e;isiO£ y
Biebrich aufzustellen . — Die Kindei 1®j ep
auch in diesem Winter in der Zeit  ̂w'' j,r
vember 1929 bis 15. März 1930 durehge pp 10
Zu den Gesamtkosten , die sich auf
laufen, hat der Landeshauptmann F1 pi-,
von 10 000 RM. bewilligt ; aus stä-dW ^ egt. ^
wurden 35 000 RM. zur Verfügung 8 Seife'

(Fortsetzung -

' ; Wiiäö V Jü
Lied von den Grenadieren , das die P‘ ^Uli Ui tJliclUJ'ül Cll, CLtlO .. |pf0: L ,
leitung zu dem folgenden Ball O’iel el̂ ]i0^
Grenadiere ihre auch bei schönen / ^ ^ ie»' rfe1
handene Tapferkeit , wie im Scliluss-ch0̂ ve jteU^
versichert wurde, mit Erfolg auch i1TJ gg- - - - - . - - rril*D

des Abends bewiesen haben werden, uerh eiV
voraufgegangenen Leistungen mit >-! _ #r
nommen werden. „ d>®dt

Willkommene Abwechselung aU1( v°
listischen Darbietungen des Opernsäög ^ 0  ^theater Herrn 8 c h m i 11 - W a 11
Herrn K r o 11m a n n am i lugm - -- . «■
gleitet wurde. Neben bekannten iJcslî fgkNwaren es besonders altdeutsche iiFv,<' - - avll»r, ..v ■v
Herr Schmitt-Walter mit warmer, rtlm Q̂lilinhf linJ Javmn stllVOlt 1 ' vV-Stimme- schlicht und darum stilvvn
damit bewies, dass auch im Kou^e 1^ji
sprechendster Wirkung gebracht
heute leider vielfach nm-noch im Ve-rb
unser empfindungsreiches, gemütstiel 6 ß.
liches deutsches Volkslied!
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Wiche, Mittwoch Bußtag
8 Uhr

*-ülli Dureuil -Alzen , Alt
Li
ne rrnann Jrmer , Violine
'edrich Fetersen , Orgel

I ßaü
,, a 8-»̂

. P« u1 apirfMax
' B. vo»1

■SifJ
Thila

■ Margaf^frrnnpel";,,

$u chszeit in Ateliers
,, Badener Künstler.

We%

gertl>» gz«If
'v .,j (*Truf .jeiireil:

Oliv
CMm«»0 i .fi.ß d,T,““ 5de»'

b 21 StU”j C*
de geg5° '

I»
H»us-

ktf“**jtaBiffX

Staffln9̂*
nsemt> le

■ted:

r „irr>
Ubr-

e Künstlerschaft Wiesbaden ).
*t; Al

j? ^ ^ ripp , Nikolasstrasse 32 . 12-13 Uhr,
verilsprech er  239 65 . — Alexei und Andrej
jf‘ Jawlensky , Beethovenstrasse 9, pt.

®rns precher 263 60 . — Helmut Eiches-
y 1®' Moritzstrasse 6 . — Anna Queden-
t j ■ Mosbacher Strasse 12. Sonntags

'~'I3 Uhr . Fernsprecher 22439.
Willy Bierbrauer , Frankfurter Str . 57.
Fernsprecher 220 20.

E . Fabry , Ahornweg 1. Fernspr.
26630 . — Rud . Joseph , Arndt¬
strasse 6. Fernsprecher 22076 . —
Ludw . Minner , Wilhelmstrasse 18.
Fernsprecher 24688.

. °»Jsche Nothilfe

KURHAUS
Mittwoch, 20 . November (Buß - u . Bet tag

20  Uhr , grosser Saal:

SAMSON
Oratorium in drei Teilen für Soli , Chor , Orchester und Orgel

von G. F . Händel
Mit wirkende:

Maria Bickel, Sopran (Dalila ), Karl Schmitt-Walter, Bariton (Manoah),
Gertrud Weinschenk, Alt (Mikah), Hans Görlieh, Bass (Harapha ),

Christian Streib, Tenor (Samson ), Wilhelm Körppen, Orgel
Chor : Volkschor „ Harmonie “ Wiesbaden , Orchester Stadt . Kurorchester

Leitung : Paul Kroll mann

Eintrittspreise 1.60 , 2, 3 Mk . Garderobegeb . u . Wiesb . Noth . 0 .30  Mk.

Donnerstag,  21 . November, 16.30  bis 18.30  Uhr:

Tanz -Tee
Freitag,  22 . November, 20  Uhr im kleinen Saale:

Lichtbilder- Vortrag
Dr. Wolfram Waldschmidt

Heinrich Zille „Milljöh“
Eintrittspreise 1 , 2 , 3 Mk ., Garderobegeb . u . Wiesb . Noth . 0 .30  Mk.

> ubr; g* *
malig«8 Museum der Stadt Wiesbaden.

Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse
Die städt . Sammlungen sind tägl . ausser Montag geöffnet:

von 10—13 Uhr und 14.30— 16.30 Uhr.

Eintrittsfreie Tage zu den städt. Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor- u. nachm, sowie Mittwoch nachmittag. An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis: Erwachsene 0.50 Mk., Kinder bis
14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk., Vereine je Person: 0.25 Mk.

Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Nass
Kunstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt. Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet. Eintrittspreis: 1 Mk. bzw. 0.50 Mk.

Ka isef
& C°”

:72 24'

KURHAUSUNDAM
KOCHBRUNNEN
Wiegegebühr : 0,20 RM.

Schützenhofstr . 4. Thermalbäder mit Ruhe¬
gelegenheit von 8— 13 und 15— 18 Uhr.
An Samstagen  Badezeit bis 19 Uhr.
Sonn - und Feiertags gesehlossen.

'jrl w ;. ,hä̂ I
\Vie>D;>

&&
SU11611,f 1
scM 11, . l '
o-e&teÜ; 3.)
c ^ Se jtzun#

Badhaus zum
Schiitzenhof

Kuruertdöltuns Wiesbaden.
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschafftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens unter

sachkundiger Führung.
Beteiligungsgeld0 .50 Mark pro Person.
Treffpunkt: 14 .30 Uhr am Haupt¬

eingang des Kurhauses.
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach
der Witterung und Wegebeschaffenheit.

Jeder Besucher Wiesbadens
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Nadürl.
Kodibrunnen - Quefilsalz

und Pasdillen
gegen Katarrhe,

Husten , Heiserkeit,
Verschleimung,

Grippe, Magen -,
Darm - und Ver¬

dauungsstörungen

~—“ Queilsalz 2.50 Mk. per Glas
reiS' Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Zu haben:
im Kochbrunnen , lm „ Bedeblett “ - Büro , Im Städt.
Kalser -Frledrich -Bftd , im Städt . Brunnenkontor , Webef-

gesse 3 und In allen Apotheken und Drogerien.

Dos smt Ihnen der Arzt:
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Der Verlauf einer Badekur  zerfällt
in vier Abschnitte.

Den 1. Abschnitt (1.—5. Tag) bildet
der Zustand anfänglicher Erschlaffung.

Das 2. Stadium (6.—12. Tag) bildet
die erste vermeintliche Besserung.

Im 3. Stadium (13.—22. Tag) macht
sich die Reaktion der Kur bemerkbar.

Erst der 4. Abschnitt der Kur bringt
die zunehmende Besserung und Heilung.

Dnberkelne za kurzen Bad ekuren!

Bleib jung durch P e r i l
- .60 und —.90 mH Hamamelis verleiht pfirsidizarte Haut.Tages -Creme Mk. _ ..

Gold -Creme Mk. ■—.60 und 1.— mit reinem Bienenwadis glättet und verhindert Falten und Runzeln.
Seife Mk.  — .SO und 1.— mit Peri -Creme -Gehalt , selbst für die empfindlichste Haut geeignet.
Talcum -Puder Mk . 1,—- und l .SO gegen Achselsdiweiss und nach dem Rasieren bewährt.
Rasier -Creme Mk.  — .75 und 1.40 das neuzeitliche Rasiermtticl.

Dr . M. Albersheim , Wiesbaden, SpezialgeschäftUf.THdleHegegn̂stände Wilhelmstr. 38

de ; <U

\Vliii’ ai1  ^ er  Speisung teilnehmen , sind durch
k îr|U te  ausgesucht worden.
|v \ Avls Sarrasani , dies weltbedeutende Unter-

1:lei* ein Gastspiel geben , das am

tew ,
er? ^

^ e,.5 eni  Exerzierplatz an der Schiersteiner
;tu' Uc htet.
■C®Ui(,e,n  Orgelkonzert in der Mark
'l|ja 2q shitttindet und zwar, wegen
■'i ,r> wird die' hiesige Kon:y%"

d^ „r I

' „pstl'F,/«ylTlr.(f r
vor • „

eh
»rg

l̂ llf ' -11 26 . November , beginnt . Der Zirkus

der Gottes-
.l" 11': wird die Hiesige Konzertsängerin

'■'■<)1j(illj' Alzen die vier Bet - und Bußgesänge
'vRsi■' vortragen , sowie die Alt -Arie : „Ach

ip v0rSt- ein Menschenkind “ aus der Kantate
!v ?el 11 ..Unser Mund sei voll Lachens“' v,. VirKlina rliPi Rorr?t, obligater Violine , die Herr Musik-
>’ir)|h rn iann Jrmer freundlichst übernommen
XSn lHserd em  noch das Adagio aus dem

iif.],tlZe ri von Bruch vortragen wird . Kirchen-
Eriedrich Petersen spielt neben einem

\Nl von Karl Hasse die Fantasiesonate• Mb u w ' Dil IVdl 1 Ildö 'öG U.1C J

^ '-' iliol'f, deren düstere und klagende
dio Mannigfaltigkeit der Ausdnicks-

I ko 1̂ der neuen Orgel zur besten Ge-

Reise und Verkehr.
rdv . Fremdenverkehr als Hochschulfach . An der

Berliner Handelshochschule hat Prof . Dr . Glücks¬
mann , der Leiter des neuen Forschungsinstituts fin¬
den Fremdenverkehr , dieser Tage seine ersten Vor¬
lesungen begonnen . Prof . Glücksmann hält drei
Vorlesungen ,Der Fremdenverkehr “, „Sozial¬
ökonomik der Gaststätte “ und „Betriebslehre der
Gaststätte “ von je zwei Wochenstunden . Damit
erscheint der Fremdenverkehr mit seinen Problemen
zum ersten Male im Lehrplan einer deutschen
Hochschule.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Um ein gesundes Geschlecht . In der Nr. 4418

„Jllustrirten Zeitung “ (Verlag J . J . Weher,der
Leipzig ) erscheint ein allgemein interessierender
Aufsatz über Vererbung von Prof . Dr . Boeder . Das
Bestreben , das kommende Geschlecht so zu
kräftigen , dass es die alte Höhe wieder erreicht , ist
wohl die natürliche Reaktion eines jeden Krieges.
So steht auch unsere Zeit, im Zeichen der Hygiene

und Eugenik , denn nur unter diesen Voraus¬
setzungen kann ein gesundes Geschlecht entstehen,
das den Anforderungen des Wiederaufbaus ge¬
wachsen ist.

— Björn Björnson, der ewig Junge , hundert¬
prozentiger Norweger und doch ganz Europäer , in
Deutschland so gut zu Haus wie in Norwegen und
in Amerika , auf Island , begeht seinen 70. Geburtstag.
Die Norweger wissen , was sie ihm verdanken , der
ja doch der Initiator des ganzen künstlerischen
Lebens in Oslo war , ohne den Oslo auch heute noch
kein Nationaltheater hätte , sondern künstlerisch
eine Provinzstadt wäre . Aber auch Deutschland
wird seiner gedenken , dter als Leipziger Musik¬
student , als Münchener Kunststudent , als Karl Moor
der Meininger an deutscher Kultur mitgeschaffen
hat und im Kriege als einer der ganz wenigen im
Norden den Mut gehabt hat , Deutschland die Treue

bewahren und gegen ganze Volksstimmenzu
Deutschlands Sache zu vertreten.
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Tages -Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 18. November 1929.

* vor dem Namen bedeutet ; als Paseant
angemeldet

((Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

Abler , G, Hr, Berlin Hotel Dahlheim
Abresch , E., Br . Bergwerksbes , Neustadt

Kaiserhof
♦Ackermann , A., Fr ., Saarbrücken.

Schwarzer Bock
♦Arnold , H., Hr. m. Fr, , Wornis Hansa -H.

B.
♦Baar , M., Hr,., Berlin Metropole
♦Badmann , L., Hr. Dir., Frankfurt a. M.

Schwarzer Bock
♦Baranker , D., Hr., Berlin , Schwarzer Bock
Bart , H, Fr ., Fleissen Continental
♦Bartel , L., Hr. Dir . m. Fr ., Düsseldorf

Hotel Regina
♦Bartel , I., Frl ., Düsseldorf Hotel Regina
♦Bates , Hr., Washington , Vier Jahreszeiten
♦Bartmann -Lüdicke , A., Hr. Landesöko-

nomierat , Bad Homburg Hansa -Hotel
♦Baumbach , M., Frl ., Ulm Grüner Wald
♦Behrens1, E., Hr., Hamburg , Grüner Wald
♦Behrens , G, Hr. Künstler in. Fr ., Lübeck

Hotel Nassau
Belke , H., Hr . Dr. med ., Essen , Palast -Hotel
♦Berner , W, Hr., Wermelskirchen

Grüner Wald
Beynot , M., Fr ., Haarlem Metropole
♦Blank , A., Hr . Dr. ehern., Hofheim

Metropole
v. Blanckenhagen , H., Hr. m. Farn .,

Friedrichroda Sonnenberger Str . 9
♦Böttger , 0 -, Hr . Ing ., Leipzig , Hotel Berg
♦Boetzelen , E., Hr. Dr . ehern., Berlin

Grüner Wald
Bonn , M., Fr ., Sürth Sanatorium Nerotal
Borbonus , A, Hr . m. Begl ., Limburg

Domhotel
♦Horchers , F ., Hr. Dr ., Goslar

Vier Jahreszeiten
♦Bramley -Moore, S, Hr. m. Fr ., London

Hotel Regina
♦Braun , G., Fr ., Gevelsberg , Schwarzer Bock
♦Bremer, F , Hr., Bonn Neuer Adler
♦Brink , R, Hr. Rechtsanw , Frankfurt

Metropole
♦Bruchfeld , R., Fr ., Frankfurt a. M.

Schwarzer Bock
Bubenberger , H., Hr . Dipl.-Ing ., Dresden

Viktoria -Hotel
♦Büchner , S., Hr., Berlin Grüner Wald
♦Bulein , E, Hr . m. Fr ., Frankfurt a. M.

Einhorn
♦Butz , R., Hr ., Krefeld Hansa -Hotel

teil Cad vHoedemaker , H., Hr . Dr . med. m.
Pr ., Twello 'Qüiisisiaüiä

Conradi , E., Fr ., Goslar Goldenes Kreuz
Corbeth , E., Frl ., London Metropole
♦Czeines, G, Hr ., Mödling

Haus Dambachtal
0.

♦Dahlheim , K., Hr. Rechtsanw . u . Notar
Dr. jur . m. Fr ., Berlin Schwarzer Bock

♦Dehis, W., Hr., Ingelheim Hotel Adler
♦Dingeidein , F ., Hr . m. Fr.,, Mannheim

Bellevue
♦Dobner , H., Hr ., Düsseldorf Hotel Vogel
♦Dohmann , F ., Hr. m. Fr ., Bochum

Evang . Hospiz
van Dorp , A, Fr . m. Begl., Baarn , Quisisana
Graf Droste zu Vischering , M.,

Hr. cand . jur ., Bonn , Pension Margaretha
♦Durlacher ; L, Hr., Hamburg Rose
♦Duschei . P ., Hr . m. Fr ., Landau

Grüner Wald
♦Dusenschön , 0 ., Hr ., Hamburg , Hotel Berg

E.
♦Ebeler , G., Frl ., Köln Schwarzer Bock
♦Eberhard , R., Fr , Frankfurt a. M.

Schwarzer Bock
Eickholz , C„, Hr. m. Fr ., Amsterdam

Eden -Hotel
Baronin v. Ekhardtstein , E, Frl ., Kassel

Viktoria -Hotel
Fllslten, II ., Fr ., Berncastel Hotel Regina
♦Epp, H., Hr ., Hamburg Grüner Wald
♦Everts , M., Hlr. m. Begl., Utrecht

Hotel Nassau
F.

♦Fasching , H., Hr . Student , Bonn
Schwarzer Bock

♦Fasshauer , E., Hr . m. Fr ., Bad Kissiiingen
Schwarzer Bock

♦Femlmber, H., Hr . m. Fr ., Leipzig
Schwarzer Bock

♦Feierabend , G., Hr ., Köln Celntral-Hötel'
♦Feldbauer , 0 ., Hr ., Wiiten Central -Hotel
♦Fischer , H., Hr ., N.-Schwarza,ch Einhorn
♦Fischer , E., Hr ., Leipzig Grüner Wald
Fischer , E., Fr ., München Hotel 1 Dahlheim
♦Fischer , H., Hr . Prof . Dr . med., Köln

Schwarzer Bock
Flammiger , M., Hr ., Leipzig, Güldenes Ross
♦Furnee , J ., Hr ., Frankfurt Hotel Nassau

e.
♦Gaddum, W., Hr . m. Fr ., Neuwied Rose

♦Garnier, H, Frl ., Chicago Metropole:
Geiger. C., Hr . Döimiämenpachter, Rüdlesheim

Haus Dambachtal
Gerhard ; F ., Hr . in. Fr ., Frankfurt

Grüner Wald
Gernsheim , M., Hr., Heidelberg Fürstenhof
Gernsheim, 0 ., Hr ., Frankfurt Eden -Hotel
Getz'on, H., Ilr ., Köln Dom-Hotel
Golidiscbmidt,, F ., Hr . Justizrat Dr ., München

Kaiserhof
♦Gräser , L, Hr ., Mannheim Zur Stadt Ems
.Groos, J ., Hr, , Freiburg Domhotel
♦Grosslmiann, F ., Hr . Sportlehrer m. Fr .,

Baden-Ba den Hansa -Hotel
Gumpert , O., Hlr. m. Fr ., Elberfeld Kaiserhof
Gul hört, A., Fr ., Saarbrücken

Kölnischer Hof

K.
♦Häuberg , E, Hr . m. Fr ., Grevenbach

Hotel Nassau
♦Hackelmann, . P, Hr ., Nürnberg , Taunus -H.
Haitz , K., Frl ., Durmersheim

Friedrichstr . 28
Hamlet , R, Hr ., Gütersloh P albst -Hotel
Hanau , B., Hr ., Bau,marin (Saar)

Hotel Weetminster
♦Hannes , P ., Hr ., Charlottenburg , Metropole
♦IBhrtmann, I ., Frl ., Damiistadit, Neuer1 Adl 'er
♦Heering , W., Hr . Dr ., Halle a. d. ßC

Grüner Wald
Heinz , C., Fr ., Köln QuidiSania
♦Hierkomer, K, Hr ., Gmünd Grüner Wald
Herz , J ., Fr ., Saarbrücken Englischer Hof
♦Hernig , B., Hr . m. Fr ., Hamburg

Viktoria -Hotel
♦Hesse, J ., Hr . m. Fr ., Bielefeld1

Palast -Hotel
♦Hetzner , V., Dir., Nürnberg Grüner Wald
♦Heuisisier, H., Fr ., Mannheim Schwarzer Bock
♦Heusinger , W., Hr, Dr. ehern, m. Fr .,

Konstanz Metropole
♦Heye, A„, Fr ., Bremen Rose
♦Heymann , F ., Hr . Fahr ., Offenbach

FürBtenhoif-
♦Heymlann, E., Hr ., Krefeld Grüner Wald
Hofstede de Groot , C. H., Hr . Dr., Haag

Kaisierhof
‘Hbllander, D., Fr ., Arnheim Kronprinz
♦Hollmiann, P ., Hr ., Koblenz , Friedrichstr . 31
Iiomrieh , F ., Hr, Fahr ., Frendenberg

Schwarzer Bock
Hotzen , E., Fr ., Celle (H.) Schwarzer Bock
^Hübner , E ., Hr . Dr . med., Hamburg

Englischer Hof
Hupfer , A., Hr . Ha uptlehrer , Hof

Pension Griandipair

♦Jacob , W., Hr ., Kassel Hansa -Hiotel
♦Jacoby , G, Hr . Vortragskünstler m. Fr .,

Köln Hansa -Hotel
Jäckel , R., Hr ., ■Marxheim

Hotel Mon-Repos
♦Jaffke , E., Hr ., Hamburg Evang . Hospiz IX
Jantard -Gaaseln, J ., Fr ., Berncasteli-Cues1

Pariser Hof
♦Prinzessin Joachim Alb recht von Preusisen

Berlin Hotel' Nassau
♦John , K, Hr ., Koblenz Zur Stadt Em's
♦Jonas , W., Hr . m. Fr ., Ba.se!

Schwarzer Bock
♦Jona«, S, Hr ., Saarbrücken Schwarzer Bock
de Joing, P ., Hr ., Rotterdam , jHbtel Dahlheim
♦JosephBon, C., Hr . Fahr . m. Fr ., Barmen

Hotel Nassau

♦Kaufmann , G., Hr., Hostel Palast -Hotel
♦Keller , A,. Hr., Bad Kreuznach

Schwarzer Bock
♦Kemper , F ., Hr ., Mannheim Hotel Berg
♦Kern , 0 ., Hr ., London , Hotel Weistminster
♦Klebsattel , F , Hr., Berlin -Bohwendorf

Einhorn
Klein , P ., Hr . in. Fr ., Oberstem Domhotel
Klein , W., Hr., Köln Kaiserhof
♦Klein , A., Hr . Hotelier , Brannenburg

Hotel Nizza
♦Klotz , J ., Hr., Oberstein Central -Hotel
♦Kogler , 0 ., Hr., Dortmund

Schwarzer Bock
Kohl , F, Hr ., Bischofsheim , Goldenes Ross
♦Kremer , E., Hr,, Frankfurt a. M.

Hotel Westminster
v. Krogh , G., Frl ., Bergedorf Kaiserbad
♦Kruse , M, Fr . m. Tocht ., Dortmund

Schwarzer Bock
♦Küchler , G., Hr, Fahr , m.,Fr ., Krefeld , Rose
♦Küttner , L., Frl ., Frankfurt Metropole
♦Kuke , H, Hr. Dr. med. m. Fr ., Arnstadt

Schwarzer Bock

♦Lange , K, Hr . Dipl.-Ing, , Darmstadt
Schwarzer Bock

♦Langer »or, C., Frl ., Frankfurt - Metropole
♦Lauth , G, Hr. Generaldir ., Chemnitz

Taunus -Hotel
♦Lewenhaupt , H., Frl ., Stockholm

Schwarzer Bock
♦Licht u. Lichtblau , J ., Hr., Berlin

Central -Hotel
♦de Lima , A., Hr ., Mexiko Rose
♦Loeck , E, Ur.. Borkum Bellevue
♦Loewemstedn, M., Hr. Dr. med .,

Bad Nauheim Schwarzer Bock
l.otz ; L., Hr., Giessen Domhotel
Lotze , Hr . Medizinalrat , Kreisarzt Dr. m. Fr .,

Osterode Weisses Ross
♦Lutz , Chr„, Hr., Metzingen Central -Hotel

M.
♦Malamos, C., Hr . Admiral , Athen

Vier Jahreszeiten
Mandowskv , R., Hr., Berlin , Kölnischer Hof
Marx, E., Hr . Dr. med . m„ Fr ., Ahrweiler

Schwarzer Bock
Mattes , G., Hr., Bingen Domhotel
♦MattheSi, 0 ., Hr., Düsseldorf , Palast -Hotel
Mauelshagen , F ., Hr. Dr., Hanau , Kaisierhof
♦Meister, H, Hr ., Heidelberg , Viktoria -Hotel
Merck, M, Fr ., Darmstadt Quisisana
♦Meissner, F ., Hr. m. Fr., Lübeck , H. Nassau
Meyer, E., Hr. Bankdir ., Baden -Baden

Kölnischer Hof
♦Meyerstein , H, Hr. in. Fr ., Berlin

Hotel Nassau
♦Minner, J ., Hr., Planefield , Vier Jahreszeit.
♦Moll, M., Frl ., Villingen Zwei Böcke
Moll, J ., Hr., Soest Domhotel
♦Moncker, G., Hr. Bankier , Amsterdam

Schwarzer Bock
♦Moncker, P ., Hr. Bankier , Amsterdam

Schwarzer Bock
♦Morache, P., Hr., Paris Hotel Nassau
♦Mubel, H, Hr., Kreuznach Neuer Adler
♦Müller, A., Hr . Dr. med ., Alsenz

Central -Hotel
♦Müller, A, Hr. m. Begl ., Fulda , Hotel Berg
♦Müller, M., Hr . Prof . Dr., Bamberg

Friedrichstr . 31
♦Munzert, K., Hr . in. Fr ., Mainz

Zur Stadt Eins
♦Murmann, J ., Hr. m. Fr ., Essen , H. Nassau

N.
♦Nacveno , J -, Hr. Dir ., Amsterdam

Schwarzer Bock
Nathan , J ., Fr ., Siegburg , Hospiz z. hl. Geist
Nebel , E., Exzell ., Fr . Geheimrat , Darmstadt

Quisisana
♦Neuhaus , F ., Hr . Fahr ., Solingen

Grüner Wald
♦Niedling , F ., Hr, Ing ., B.-GJadbach

Grüner Wald
♦Noerirenberg, R., Hr . Apotheker , Beuthen

Hotel Regina
O.

Olbertz , M., Frl . Lehrerin , Düren
Hospiz z. hl. Geist

Ormstein, R,. Hr . Sind ., Lausanne
Hotel Kronprinz

de Osa-, S., Hr., Taritet Vier Jahreszeiten
♦Otto, EL; Hr., Berlin Hotel Berg

♦Pait , G., Fr . m. 2 Töcht , Neu York Rose
♦Paschke , B., Frl ., Werklehrerin , Eichberg

Evang . Hospiz II
♦Paulus , F ., Hr ., Köln Central -Hotel
Peters , R., Hr. Bürgermeister , Northeim

Pension Grandpair
♦Pichaux , M, Fr ., Paris Hotel Nassau
♦Pories , Th ., Hr., München Central -Hotel
♦Prell , R., Hr. Dr. m. Fr ., Barmen

Schwarzer Bock
♦Price , D_, FH., Chicago Metropole

♦Raab , A., Hr., Kassel Metropole
Rautenbach , A., Hir. Fahr . m. Fr ., Solingen

Schwarzer Bock
♦Ritter , E., Frl ., Freiburg Hotel Berg
Rodewald , H., Frl ., London Metropole
♦Rosenbaum , A., Hr ., Frankfurt , Grün . Wald
Rosenstrausis , F ., Hr. Frauenarzt Dr.

in. Begl ., Frankfurt Metropole
♦Rothenberg , A„, Hr. m. Fr ., Essen.

Hotel Nassau
♦Rothmann , B, Hr, Berlin Grüner Wald
Ryding , H., Fr ., Schweden Geisbergstr . 17

8.
♦Sachs , H., Hr. Konsul , München

Hotel Nassau
♦Salm, E., Hr . in. Fr ., Frankfurt a. M.

Weisses Ross
♦Sardernann , D., Hr ., Amsterdam , H. Berg

t tRestaurant „ Mutter Engel
Langgasse 52 aii, . , Langgasse 52Altbekannt und weltberühmt

Spezialausschank:
MönchenerThomasbräu Hall - Urtyp
Münchener Paulanerbräu Dunkel
Ausgesuchte Weine - Erstklassige Küche

Josef Ress
aus Hattenheim

Scheer , M., Fr . Geheimrat

Hr. Grosskfrn.,♦Schenk , A.,
Co«

)0roP<Schiemann , H., Frl ., TorgaU
♦Schloss, J , Hr . Dr., LaM » fr ., Z
Schmidt , W, Hr. Generaldir.

Montclair U
♦Schmidt , H„ Hr., München z, hl. »Sf.hminpk ( Fr Fssfill«DOY vföcnmmcK, rr , n »ow;, *- - J{. <sm\
♦Schmitt , K., Frl ., Frankfurt

i Bei' 110 'j
♦Schmittgen , P ., Hr. Dr. med.,^ W'

Boi«1.. Bi’11»1Schmitz , Ae., Frl. Dr. meci’ ]cten er
' Kohle»",Hof♦Schneider , P., Hr . m. Fr.,

W»JU
♦Schneider , F ., Hr., W'lhsnn^ ^ i

i. Prot » dfe, »'♦Schneider , R., Hr. EngB st‘' fu
♦Schneider , H., Hr. Rb.rOberinsF. ^

Frankfurt a. M. flpÄor»
♦Schramm , J . u. A., 2 Frl ., a r roc!

♦Schreiber , H„, Hr., Berlin , » oMOi
♦Schröder , W., Hr., Hamburg, Afpei . ,
♦Schubert , H., Hr., Berlin ieid.eU>®
Schubert , M., Schülerin , Hetw* hei' ^

Griin er
♦Schütz , C., Hr., Berlin firii» el
‘Schulz , 0 , Hr., _BerMn

iä 9Hch ; S,
Pp e ‘s .- für ei,
dummer mit

hof>crer Gcwah|, Lieferung
“♦ » .

324 u. 3

♦Schumann, G., Hr ., Würzhui^
Ce»

Aus dei
♦Seeger , J ., Frl ., Mainz RiaD®9'' 1%
♦Senf, G., Hr ., Berlin -Rerli 11 ^
♦Simon, E., Hr . Dir . m. Fr -,

*Simon. K.. Hr ., Godeebeig
Rot®1 TrfW

Sirnenber« ; E.. Hr, . Elberfch! .
Smith , J . Th., Hr . Ing ., Neu York gass9’1 S»“’Ä-Dp0*1., ^
*Sommerfeld , H., Hr. Dr. m-

Hl-. Fahr ., vr .'Kr♦Sommerfeld , A., Hr. h anr ., ,

♦SoimimlerfeW, H., Hr . Scliri>>">
Berldn

♦Splndler , Frl ., Forst Kp

Heinri
bedeutun

dieses ]
«U -r'A.beiicl de«
^! !l̂ iw'T'u

Mm.  ° ei l - !i
m  am 26. d.

: Mrt «Ldürfte dan

Saison
'I, ' i ' iüg'- i

5F'i'anz Rup
i»11♦Staub , K., Hr . ml Fr ., SohaM^ iirt

, . Rk>te
^Steckner , 0 ., Hr ., Hann'bu-rg ' rg ^
♦Stegrieh , Gl., Hr ., Oharlottcul {

♦Steinhard , J .. Frl ., Bonn ^
♦Stern , A., Hr . in. Fr ., Bering
♦Stiernberg, E., Hr . m. Fr ., °♦Stemherg , E„ Hr . ^ ßfi»
*Stiriepen, E., Hr . Obern1»*’ pal̂ ,

Ce»1
*Strobel , H.. Hr ., Würzburg en  ^
♦Strothe , H., Hr . m- Mutter , ^
♦Suhrbier , F., Frl . Apothekerin, ^ .

♦SureUi. Fr . Dir ., Arehaffwihu-̂ ^ brt
♦van Swdleteni, O., Hr ., Haag -, A „jd
Syre , P „ Hr . m. Fr ., v'"

k Der n
l'Cn twal ‘“ ng

& Otto sei:
cd Ria unc

ifi 10
iS
^Pam

X,Ui

T.
TheiVon, G , Hr ., GaistellaunZur \%
♦Thiemann , F„ Frl . Kunetg«^ ^

Westerburg ^ 1 Qfüp'
Fr .,♦Thomas, E., Hr ., Berlin^ Vl-„

Trippenisiee, 0 ., Hr . Dir . m-

U.
*v. Unruh , H. J ., Hr ., Preisen-

V.
♦Vereh, P .. Hr . m,. Fr ., Hamburgs y

♦Vogel, C., Hr ., Elberfeld
♦Vogtherr , E., Hr . Referendar , I>̂ F., Jt9
Voss, H., Hr . Bankdir . oa- finite« 1*6'

iß
w v |ü < , r:

*W;agneir, F „ Hr ., Beuthen pr .J» ftf*
*WeiisiS!enhoff, K., Hr . Sy^1 1 1°  t

Frankfurt , a. M. «tuttg art ,i9-̂ °ri!
♦Weis-ert , A„ Hr . m. Fr .,

♦Welliisch, E„ Hr., Wien „ . .
♦Westedt , W., Hr., Berlin , »ßj, jjo^
Wiesor, L., Frl ., Bad KreU  Scb̂ pöin̂ d
♦Wilburn , V., Frl ., Düssddorf ^
♦Wilde, P , Hr. Rentamtmani

GHv*Lm
♦Wilkej-, F., Hr., Berlin Seb^# uS
Wisbrun , H., Hr , Rotterdam - Ä , ,
♦Wittmann , H, Hr, Nürnberg u
Wodtcke , W, Hr. Rechten^

Stralsund iral'gtfl
Wolf , A, Hr, Stuttgart
♦Wolf, F , Hr , Essen Vik tw‘" K 01
♦Wolff, P , Hr, Berlin
♦Wühr , H, Hr. Dr, Berlin b
♦Wulf, A„ Hr . Fahr , Bister

Galer
)Hl

Z.
♦Zeitz, L, Hr. m. Fr,

♦Zickenheimer , 0 , Hr. ’ ?>Telie

Stadl . Sdiwimmbadbefrieb
Augusta -Viktoria -Bad

Badezeiten für Männer ' g ^ (ir-
Dienstags, Mittwochs und rj ‘ j,j$ 2' ^hi» m in.« unn I* ■

Viktoriastr . 2 Badeze
Montags mn » u*° ** 12
21 Uhr. ( 18 bis 21 Uhr Volksabend.) Donners¬
tags von 9Vs bis I2V» Uhr und 14 bis
19 Uhr. Samstags von 9x/2 bis ild/z Uhr.

bis 19 Uhr. Samstags von ' ’Sonn
iten für Frauen u. Mädchen: (18 bis 21 Uhr Volksabend.)
von 8Vs bis 12Y2 Unr und 14 bis 8 bis 12 Va Uhr.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H, Wiesbaden.
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